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gum Babauungsplan fiir dag Gebiet zwlschen Augasse,
am Dreiarits, Réntgenatrafe, Fraunhoferstrate,
Laurentiueplats, Kirchetrafe und dem ilafenbahnhofy

Begriinduaung

hiers inderung des festgesetsten Debauungoplanes
wvoi Febenar 1958 ‘

Allgemein:

Fiir das obige Gebist besteht ein rechiokriftig fegtgenctzter Bebauungs-
plan vom Februax 1958 (RE ves 30. 6. 1959 Fr. I1V/3 - 905 b 13). #it
diepem Plan ist die Chmstrste sla Tellstiick der geplanten Haupterschlie-
Pungsatrale fir dan Stadtteil Leider nit einer Breite von 15 i faptge-
ae'tﬂtt

Dor Gtedtrat hat in der Sitzung vom 4. 11. 1963 den Bauloitplan des
Harran Frof,. Cuthey fir die Erschliedung und bauliche Gestaltung des
stadtteiles Lelder srundsitzlich mugestiomt und gleichgeitig das Hoch-
baureferat beanftregt, anteprechend dieser Gosamtplanung Teilbebsuungs-
pline im Sinne dée § 30 BBauG sufuustellen vnd dee Festesetzungeverfehren
durchgufiihrans

Hach Aiepem Baulaitplan lat die Hhupterechliaﬂungaatraﬁs von der Sanmal-
gtrafe sidlich der Berufssochule mit Anschlufl an die neue Ariicke Hher den
Dreiapits - Augasse sur Darmgtidter Strale festgelegt. Dadurch entfHl1lt
die fiiy dies Chmstrafe vorgeschene Funktion. Iine Arnderung des festge-
getuten Rebauungsplancs vom Februar 1958 wax deghalb erforderlich,

Lage dg.g_ng‘ngigtg g

Dae Bangediet 1fegt siidiioh des alten (rtckernes von Leider. En wird in
teaten und Horden von der Gammelstrzfia begrenst, dic den Stadttedl Lelder
rit der Innenatadt ungd den unterbritlichen Verkehrenetsz verbindat. Im Osten
des Cobicten liogen die Volkeschule und diec katholinche Pfarrkirche. In
Rordosten zwischen Dreispitz, Rintgenstrafe und Fraunhoferstrafe, soll
ngol den Plinen von Frofeasor Guther oin Einkeunfsentrum uit Gffentlichen
RBinrichtungen ontstehan. Yegen solner ginstigen Lage wuvrde das Gebiet in
den letzten Jahren stark bebaut. |

Ava @riinden der Sicherheit, der Wohnruhe und ans gepundheitlichen Griinden
wird die bestehende Verkehrserschliefung wie folgt geindert:



1) Die Chmptrafe ewischen Augasse und Hafenbahnhofetrafe, nach dem
rechtekriftigen Bebsuungsplan ous dem Jahre 1959 ale Sanneletrafe
vorgeachen, wird als FuSigingerzone aupgevieson. Die Fortgetzung der
OtmatraBe dstlieh der HafepbahnhofatraBe entfZlit.

2) Die Zexizstrafe, die Jelgholfzotrafe und die Rontgenptraie, dis in
die Ohmetrefe einmiindeten, enden auf dem Gelinde der OhmstrafBe in

einer Wondeplatte.

3) Die R6ntgenstraBo zwischen Dreieplits - Fraunhofergtrafe und die
Fraunhofarstrafe werden von 9,0 o auf 11,0 o vorbreitort.

4) Die HafenbahnkofatraBe endet an der Augeses mit einer Wendeplatte.

rt und Jdaxr Fute

pie im Bebanungaplan vom Februar 1959 enthaltenen Festsetsongen wurden
ohne Anderungen ﬁbernnmhan.:suoh da, vo pie dle HSchstwerte der Baunutzumgs
verordnung Uberechreiten. Auch der Mindectgrenzadbotsnd von 3,5 o bleibdbt
woiterhin gultig. Die fehlerden Grundflichenzahlen wurden nach der Baue
nutzengoverordnong sinngésif arghnat.

Das Gebiet zwischen Dreispita, ROntgenstrade, Ohmatrefe mnd Planckstra-
fg, im beatchenden Bebauungeplan als "Gewerbe- knd Wohngebiet" bezsich-
net, ist jetzt als Hischgebiet nach § 6 BNVO ausgeviesen. Das Schulgrund-
atdck im Ooten dds Geltungebersiches wird entsprechend der 2u eywartenden
schitlerzahl erwpitert. s gilt als "Baugrundetiick fir den Gemeinbedarf™
{§ 9 BRauG) und ist als Sondergebiet ausgaviecern.

pis aufsuhebenden Baulinien und Baugrenszen sind in ednen gesonderten Flan
auggavieoen.

Sgielglﬁtzax

Im Anschluf an das Schulgebiinde ist sin Bolzplatz fiir Jugendliche wvon
13 bis 17 Jahren vorgssehen.

Versorgupgeanlagzeni

Im geeamten Goltungobereich des Bebauungeplanes gind nlle Versorgungeein-
richtungen, wie Wasser-, Gas-; Stroo- und Abwasserleitungen vorhanden.
Das Verkehrsnats ist boreits susgebaut oder im Ausbau begriffen. Die inm
Bundesbaugesets verlangte ilberachligige Ercittlung der Eosten kann degw
halh entfallen.

Bodenordnungs

Dag Celiinde zwischen Hafenbahnhoismtrafe, Schulpgrundetiick, Bolsplets und
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Hafenbahnhof muf durch eins Umlegung (§ 45 £f. HPauC) so geordnet wer-
den, daf die im Bebauungeplan vorgesehens Notzung durchithrbeyr lot.

Statigtische Terte:

Bruttobauland ‘ 127 00 g = 100 %
Verkelrsflichen 21 00D qm 17 ¢
Zahl der 5ffentlichen Parkplitze 3 33

B

Offantliche Grinfldchen (einmchliedlich Bolzplata) 72§00 am « 6
Schulgrundatiick ‘ 16 300 gt o 13 %
64 %

Heottobaunland 81 900 QB o

Zahl der vorgesehensn Tohneinheiten

a) Familienheime 162 Vol
b) Hehrfanilienhiuser 243 VoE

suganment 40% ¥oB

Geschidtzte Einwohnerzahl 1442 B

Brutto-Hohndichte 114 E/ha
Fatto-Wohndichte 176 B/ha

Agchaffenburg, den 30. 9. 19866

Hoghbaureferat

Nachtrag:

Zur Ausrdumung der widhrend der Sffentlichen Planauflage vorgetragenen
Bedenken und Anregungen wurde fiir das Teilgebiet zwischen Hafenbahnhof-
straBe, Schulgrundstiick, Spielplatz und Eafenbahnhof die offene Bauwei-
se festgesetzt. Gleichzeitig damit ist die Stellung der Garagen und Ab-
stellpldatze neu geregelt. Diese Festsetzung wurde mit der Plandnderung
vom 18, 1. 1967 {ibernommen.

Aschaffenburg, den 16. 2, 1967

Ho ureferat



	13_09 Auf -  BPl - Plan 1
	13_09 Auf -  BPl - Plan 2
	13_09 Auf - Begründung

